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12.30 Gemeinsames Mittagessen.
14.00 Praktische Versuche in verschiedenen Werk¬

gruppen.
16.30 Schluß der Tagung.

Die Kosten für Tagung, Unterkunft und Verpflegung

betragen wie letztes Jahr wiederum 15 Fr.
Die Bezirkssekretariate Pro Juventute werden nach

Möglichkeit den Besuch der Tagung erleichtern.
Anmeldung: Sofort an den Freizeit-Dienst Pro

Juventute, Seefeldstr. 8, Zürich 8.

Wir freuen uns, in Aarau alle bekannten und
auch recht viele neue Gesichter zu sehen.

Mit freundlichen Grüßen
Pro Juventute, Freizeit-Dienst.

BÜCHER

Joseph Spillmann, Ein Opfer des Beichtgeheimnisses.

279 Seiten. Freiburg 1953.

Der in 15 Sprachen und in weit über hunderttausend

Exemplaren verbreitete Roman des Schweizer
Jesuiten Spillmann ist heute noch spannend und
packend, so daß er von Jugendlichen und
Erwachsenen sehr gerne gelesen wird. Die
Neuherausgabe dieses Werkes lohnt sich reichlich.

F. B. L.

Lehrstellen-
Ausschreibung

An der Primarschule Reinach (Baselland)

ist auf Beginn des Schuljahres

1954/55 die Stelle für einen

LEHRER
DER MITTELSTUFE

neu zu besetzen. Bewerber belieben

ihre Anmeldung unter Beilage von

Ausweisen bis 5. Dezember 1953 dem

Präsidenten der Schulpflege, A.

Feigenwinter, einzusenden.

Realschulpflege Reinach

Das unzertrennliche Trio
kommt eben von der Buchhandlung, wo es den

Schülerkalender

MEIN FREUND 1954
für billiges Geld (nur Fr. 4.30!) erstehen durfte.

Jetzt geht's nach Hause und hinter die Lektüre
Alle Käufer des MEIN FREUND sind

begeistert. Er ist wieder so schön und lehrreich!
Außerdem bietet er in p Wettbewerben Gelegen-

heit,prächtigePreise zu gewinnen. Möchtest Du
nicht auch ein Fahrrad, eine Schreibmaschine,
eine Uhr, einen Füllhalter usw. geschenkt
bekommen? Die große Chance bietet der

Geographie-Wettbewerb

MEIN FREUND kann in allen Buchhandlungen

und Papeterien bezogen werden.

Walter Verlag Ölten

werbet fur die katholische
Lehrerzeitschrift die
» Schweizer Schule «

520

Darlehen
erhalten Beamte und
Angestellte ohne Bürgschaft
Diskretion. KeinKostenvor
schuQ. Rückporto beilegen

CREWA AG.
HEftOISWIL am Sa«



Der neueste Roman von Louis de Wohl ist soeben erschienen!

DAS GOLDENE NETZ
303 Seiten. In Ganzleinen, mit festlicher Goldprägung

Ein erstes Urteil: »Dies ist wahrhaft ein historischer Roman von ganz außergewöhnlichem

Format. Ich lese im allgemeinen keine historischen Romane. Diesen hier aber
habe ich geradezu verschlungen.. !« M. 71, Rezensent, in W.

Die kühne Geschichte abenteuerlicher Fahrten durch Spanien und die halbe Alte
Welt des sechzehnten Jahrhunderts. Im Schicksal zweier Menschen läßt der Autor
eine Begegnung mit dem jungen stolzen Offizier Inigo de Loyola zum entscheidenden

Erlebnis werden. Die faszinierende Gestalt des großen Spaniers weist Ihnen
den Weg aus den Bedrohungen einer höchst zerrissenen Zeit. Der Leser aber erlebt
die dramatischen Szenen auf der Zitadelle von Pamplona, in Montserrat und auf
Schloß Loyola, in den Kneipen Barcelonas und in den Palasten Venedigs, auf der
Seereise nach Jaffa, vor den Schranken der Inquisition, im Feldlager des Soldnergenerals

Frundsberg und im »Sacco di Roma« an der Seite eines großen Menschen
und dessen Getreuen erschüttert mit.

Louis de Wohl ist ein starker Erzähler unserer Zeit. Seine historischen Romane sind
Dokumente über große Gestalten aus der Geschichte und sprechen in der Sprache
der Gegenwart in spannenden, dramatischen Szenen zu uns. Deshalb sind sie in erster
Linie die Lektüre der Männer und so die wertvollen Buchgeschenke fur den Herrn.

Jeder Band in Ganzleinen, mit Goldprägung und farbigem Schutzumschlag Fr. 14.80

Bereits sind erschienen:

DER BAUM DES LEBENS
Roman um Kaiser Konstantin und Helena

2. Auflage. 396 Seiten.

». zudem versteht sich de Wohl auf Spannung. Spannung nicht nur im äußern Geschehen,
auch in einer scharf und intelligent geführten Dialektik.« »Neue Jurcher feitung«

JULIAN
Der Rebell auf dem oströmischen Kaiserthron

400 Seiten

»Ein an Spannung reicher historischer Roman großen Stils.« »Wiener Kurier«

ATTILA
Der Hunnenfurst, der den Sturm aus dem Osten entfachte

307 Seiten

»... so gelingt de Wohl hier glänzend die Darstellung des Hunnenzuges!« »Das Neue Buch«

LICHT ÜBER AQUINO
Em Ritter wird der Lehrer von Kaisern und Päpsten

2. Auflage. 358 Seiten

»Der Roman gehört zu den weitbesten, die wir nach dem Kriege gelesen haben.«
»Der Leihbuchhandler«

DAS RUHELOSE HERZ
Em Augustinusroman

2. Auflage. 315 Seiten

»Ein seltsamer, gewaltiger Roman, dem man unbedingt viele Leser wünscht.« »Bucher-Zeitung«

In allen Buchhandlungen

VERLAG OTTO WALTER ÖLTEN UND FREIBURG I. BR.



A.Z. ÖLTEN

Herrn Richard ßöhi, Lehrer
S_ o. a m e r i / Thrg>.

Frostgefahr für Tinte
also jetzt noch einkaufenl

ERNST INGOLD & CO.,
HERZOGENBUCHSEE
Das Spezialhaus für Schulbedarf

xm/*\ SPRACH-, KORRESPONDENT(IN)-,
SEKRETÄR(IN)- UND HAHDELS-

rÄM£| DIPLOM in 3-4-6 Monaten.

Gratia Verlängerung, wenn notwendig. (Durch
Fernunterricht in 6-12 Monaten.) Gratia Prospekt.

Pf«nIncTAMP Luzera, Zug, Chur, Fribourg, Sion,
utfUlCd iJ&luu Lugano. Locarno, Bellinzona.

SCHULHEFTE
lose Heftblätter, Wachstuchhefte sowie
farbige Preßspanhefte
liefern wir aus unserer großen Auswahl vorteilhaft.
Außerdem empfehlen wir Ihnen:

Schutzumschläge und Einfaßpapiere,
weiße und farbige Zeichenpapiere, Marke

»Eiche«, Zeichen- und Verwahrungsmappen.

EBNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
Das Spezialhaus für Schulbed a'r f

Wtdwt für die »Schweizer Schul««

7£2in<-aMjL, stc&ffeÄi&n cut^xlesv-

liefert vorteilhaft und fachgemäß

die Spezialfabrik

Hunziker Söhne • Thalwil
Schulmöbelfabrik Tel. 92 0913 Gegr. 1880

Lassen Sie sich unverbindlich

beraten.

BISCHOF
WAN DTAFEL

San tis

Verlangen Sie Offerten u. Prospekte
vom Spezialgeschäft für Schulmöbel

J.A.BISCHOF, ALTSTÄ'TTENStG.


	...

